
Richtlinien  

für eine erfolgreiche Defensio der Masterarbeit 

Wir freuen uns über Ihren baldigen Studienabschluss! Anbei finden Sie einige Vorgaben und 

Tipps, damit die Defensio Ihrer Masterarbeit, an der Sie lange gearbeitet haben, gelingt. 

Zeitrahmen: 

Kommen Sie rechtzeitig, zumindest 10 Minuten vor der Defensio in den Prüfungsraum bzw. 

in den virtuellen Prüfungsraum. 

Die Defensio dauert 30 Minuten: 15 Minuten Präsentation + 15 Minuten Diskussion in der 

Prüfungskommission. (Bitte bei der Präsentation auf das Zeitlimit achten!) 

Präsentation:  

1) Präsenz: Bitte Handzettel der Folien (6 pro Seite) in 3-facher Ausfertigung für die 

Kommissionsmitglieder mitbringen. 

2) Online: Bitte die Folien am Tag davor an Frau Andrea Penz per E-Mail schicken 

(an.penz@uni-graz.at), sie leitet sie an die Kommission weiter. Es wird auch 

empfohlen, mit ihr das Videokonferenzsystem zu testen. 

3) Maximale Folienzahl: 18 (das ist keine Richtlinie für die Anzahl, nur eine Obergrenze). 

4) Layout: in allen Textteilen mindestens 24 Punkt; nicht zu viel Text auf den Folien 

platzieren, sparsam und pointiert die Folien befüllen. 

5) Aufbau:  

a) Einleitung in Thema 

b) Fragestellungen & Hypothese/n 

c) Grobstruktur der Arbeit (kein detailliertes Inhaltsverzeichnis; argumentative 

Begründung für die gewählte Struktur) 

d) Kurze Darstellung des theoretischen Hintergrundes/Analyseinstrumentariums/ 

methodischen Vorgehens (keine Vermittlung von Grundlageninformation, 

Fokus auf Bezug zur Problem- bzw. Fragestellung) 

e) Falls Textanalyse: Fokus auf Analyse; 2 bis max. 3 Beispiele; falls die Beispiele 

im Ausnahmefall länger sind und auf den Folien (24 Punkt!) zu wenig Platz ist, 

kann auch ein Handout mit diesen Beispielen ausgegeben werden 

f) Falls empirische Studie/qualitativ oder quantitativ: aussagekräftige Beispiele 

präsentieren 

g) Genaue Darstellung der Gesamtergebnisse  
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6) Bei der Präsentation muss frei gesprochen werden; es dürfen also, abgesehen von den 

Präsentationsfolien, ev. ergänzt durch Stichworte, keine Hilfsmittel verwendet werden. 

 

Wir erwarten uns für den Diskussionsteil der Defensio zudem allgemeine Kenntnisse 

translationswissenschaftlicher Theoriebildung, die Fähigkeit sich selbst und die eigene Arbeit 

in der Disziplin zu verorten sowie eine angemessene Reflexion der eigenen methodischen und 

empirischen Herangehensweise im Verbund mit den erzielten Forschungsergebnissen. 

 

Wir wünschen Ihnen alles Gute für die Vorbereitung! 


